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Statut-Präambel der PEG

Die Patienten-Einkaufs-Genossenschaft eG i. Gr. (PEG)
ist die erste Einkaufsgenossenschaft für vorwiegend
chronisch haut- und atemwegserkrankte Menschen.
Sie ist eine Einrichtung von Mitgliedern im Deutschen
Neurodermitis Bund e.V. (DNB). Die Genossenschaft
hat zum Ziel, im Auftrage des DNB den Mitgliedern
durch gemeinschaftlichen Einkauf im großen und
Ablass im kleinen eine kostengünstige Einkaufsmög-
lichkeit für Artikel des gesundheitlichen Bedarfs zu bie-
ten.

Seit dem 01.04.2004 werden die meisten nicht ver-
schreibungspflichtigen basistherapeutischen Mittel für
Hautkranke und Allergiker nicht mehr von der gesetzli-
chen Krankenkasse erstattet. Dieser gesundheitspoli-
tisch gewollten finanziellen Mehrbelastung des einzel-
nen chronisch Erkrankten möchte die PEG eG i. Gr.
entgegenwirken.

Die PEG ist ein Mitglied der AG Haut

Gemeinsam 
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Individuell
Sparen

Eine Initiative vom
Deutschen Neurodermitis
Bund e.V. (DNB)
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ls Unternehmen ist die Genossenschaft eine Form
der wirtschaftlichen Selbsthilfe.
Ein klassisches Beispiel für eine solche genossen-

schaftliche Unternehmung ist die Einkaufsgenossen-
schaft. Sie bündelt die Nachfrage ihrer Mitglieder,
kauft durch Mengenvorteile günstiger ein und gibt
den Einkaufsvorteil an die Mitglieder weiter.

Was kann ich sparen?

Als Mitglied in der PEG können Sie beim Einkauf von
nicht verschreibungspflichtigen Produkten schon eine
Ersparnis von ca. 20% auf den normalen Apotheken-
preis einkalkulieren.
Verschreibungspflichtige Produkte sind in Deutschland
preisgebunden. Aus diesem Grunde können keine
Rabatte gewährt werden. Daher erhalten Sie pro
Rezepteinreichung einen Gutschein von 3,– € . 
Dieser wird vorerst von den Selbsthilfeorganisationen
Deutscher Neurodermitis Bund e.V., Deutsche Rosa-
zea Hilfe e.V. und dem Deutschen Vitiligo Verein e.V.
auf den Mitgliedsbeitrag angerechnet.
Wir würden uns freuen, wenn sich auch Ihre Patienten-
organisation dieser Praxis anschließen würden.

Wie werde ich Mitglied?

Ganz einfach: Sie stellen einen Mitgliedsantrag.
Die Kontaktmöglichkeiten finden Sie auf der Rückseite
dieses Flyers. Ein Antragsformular ist beigefügt.
Sie können auch über die Homepage eintreten.

Wie rechnet sich das für mich?

Verschiedene Erhebungen haben gezeigt, dass bei-
spielsweise chronisch Hautkranke im Durchschnitt
monatlich etwa 75,– € aufwenden müssen, weil viele
medizinisch notwendigen Präparate seit der Gesund-
heitsreform nicht mehr von den Krankenkassen über-
nommen werden.
An diesem Durchschnittswert hat sich die PEG bei der
Höhe des Geschäftsanteils orientiert. Das bedeutet:
Wer im Monat bis zu 75,– € bestellen will, erwirbt
einen Geschäftsanteil, wer über 75,– € bis 150,– €
bestellt, muss zwei Geschäftsanteile erwerben usw.
Diese Geschäftsanteile werden dem Mitglied gutge-
schrieben. Sie vermehren oder verringern sich anteilig,
je nach der geschäftlichen Entwicklung der Genossen-
schaft und werden dem Mitglied bei einem eventuel-
len Ausscheiden ausgezahlt.

Beim Eintritt wird außerdem eine einmalige Verwal-
tungsgebühr (Eintrittsgeld) in Höhe von 50,– €
erhoben. Mitgliedern einer Selbsthilfeorganisation
wird bei entsprechendem Nachweis (Mitglieds- oder 
Zahlungsbestätigung des Vereins), dieses 
Eintrittsgeld erlassen.

RECHENBEISPIEL: 

75,– € monatl. Bestellung = 900,– € jährliche Belastung
minus 20% Rabatt = 180,– € jährlicher Vorteil

Für den Beitritt entsteht folgender einmaliger Aufwand:

50,– € Eintrittsgeld (entfällt, für Mitglieder einer 
Selbsthilfeorganisation für Haut- und 
Atemwegserkrankungen)

+ 75,– € Geschäftsanteil, der gut angelegt ist.
= 125,– € Aufwand für den Beitritt (bzw. nur 75,– €) 

Das macht 55,– € (bzw. sogar 105,– €) bare Geld-
einsparung schon im ersten Jahr. Darüber hinaus
steht natürlich auch noch der bezahlte Geschäftsanteil
im Guthaben des Mitglieds.

Wie funktioniert der Einkauf von 
nicht verschreibungspflichtigen Waren?

Auf der letzten Seite dieses Flyers sind Ihre Bestell-
möglichkeiten aufgelistet.
Die Mitarbeiter an den telefonischen Bestellplätzen
stehen Ihnen mit Informationen rund um die Produkte
zur Verfügung.
Waren, die bis zum 15. eines Monats bestellt worden
sind erhalten Sie mit der Rechnung der PEG bis zum
Ende des Monats. 
.
.
.

Wie funktioniert der Einkauf von 
verschreibungspflichtigen Waren?

Da Sie Ihre rezeptpflichtigen Medikamente in der
Regel sofort benötigen und diese auch nur über eine
Apotheke bezogen werden dürfen, bestellen Sie mit
Ihrem Rezept direkt bei unserer Vertragsapotheke.
Die Vertragsapotheke wird Sie unverzüglich beliefern.
Bei der Auftragserteilung weisen Sie bitte darauf hin,

dass Sie Mitglied in der PEG sind und einen Gutschein
über 3,– € pro Rezept erhalten möchten. 
Diesen können Sie dann wie oben erwähnt bei den
Selbsthilfeorganisationen zur Ermäßigung Ihres Jah-
resbeitrages einreichen.

Was kann ich über die PEG einkaufen?

Zunächst können Sie über die PEG das gesamte
Warenangebot einer Apotheke beziehen.
In Planung ist die Erweiterung des Angebots auf alle
Waren und Dienstleistungen, die von Patienten
benötigt werden. Diesbezügliche Wünsche und 
Anregungen unserer Mitglieder nehmen wir gerne
entgegen.

Gemeinsam sind wir stark

Entgegen den üblichen markwirtschaftlichen Gepflo-
genheiten in unserem Wirtschaftssystem haben wir
Versicherte und Patienten als Finanziers des Gesund-
heitssystems weder ein entscheidendes Mitsprache-
recht noch ein wirksames Instrument zur Preisgestal-
tung auf dem Gesundheitsmarkt.

Als Mitglied der PEG sind Sie endlich Teil einer
Gemeinschaft, die durch Bündelung der Nachfrage
Einfluss nehmen kann.

Das strenge Prüfungsverfahren durch den Genossen-
schaftsprüfungsverband und die erforderliche Eintra-
gung beim Genossenschaftsregistergericht können 
wir zeitlich nicht sehr beeinflussen. 
Wir rechnen mit der Eintragung und der damit 
verbundenen Erlaubnis zur Aufnahme der Geschäfte
im Oktober 2006.
Die PEG wird dann Deutschlands erste Patienten-
Einkaufs-Genossenschaft sein.

Unser gemeinsames Motto lautet: Je mehr Mitglieder,
desto besser der Einkaufsrabatt.
Damit die PEG gleich bei Aufnahme der ersten
Geschäfte möglichst hohe Preisvorteile für ihre 
Mitglieder erzielen kann, sollten Sie schon vor der 
offiziellen Eintragung aktiv werden:
Bekunden Sie mit dem beiliegendem Formular daher
schon jetzt Ihr verbindliches Beitrittsinteresse als
zukünftiges Genossenschaftsmitglied!

A
Was ist eine Genossenschaft?
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